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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Ergebnisse der LEO-Studie 
der Universität Hamburg (2018) 
hat gezeigt, dass in Deutschland 
rund 6,2 Millionen Menschen nicht 
ausreichend lesen und schrei-
ben können. Auf die Stadt Hanau 
übertragen bedeutet dies, dass 
wir rund 12.000 Mitbürger*innen 
haben, die sich im täglichen Le-
ben mit Texten, Formularen und 
Briefen schwertun. Selten suchen 
diese Menschen aus eigener Kraft 
Unterstützung, da sie sich schä-
men oder nicht wissen, dass es 
Hilfe gibt und wo man diese be-
kommen kann. Viele von ihnen 
sind berufstätig und haben bereits 

seit der Kindheit Strategien entwickelt, um auch ohne diese Kenntnis-
se durch den Alltag zu kommen.

Die Förderung der Grundbildung ist bundesweit so ein wichtiges 
Thema geworden, dass im Jahr 2016 die „Nationale Dekade für Al-
phabetisierung und Grundbildung“ ausgerufen und dieses wichtige 
Thema im Koalitionsvertrag miteinbezogen wurde. Die Förderung von 
Einrichtungen und Bildungsprogrammen, die sich mit der Alphabeti-
sierung und Grundbildung befassen, wurde dadurch initiiert. Das Ziel 
ist eindeutig formuliert: funktionalen Analphabetismus zu verringern, 
neue Chancen zu schaffen und Grundbildung zu einem zentralen The-
ma der Erwachsenenbildung zu machen.

Auch in Hessen wird dieser Bildungsauftrag ernstgenommen. Seit 
dem Jahr 2016 werden durch Fördermittel des Landes, Bundes und 
des ESF sogenannte Grundbildungszentren durch das Hessische 
Kultusministerium gefördert. Diese Zentren setzen verschiedene 
Schwerpunkte in ihrem Arbeitsauftrag, aber allen zentral ist die ge-
meinsame Aufgabe, Kompetenzen zu verbessern und die Öffentlich-
keitsarbeit zum Thema Grundbildung zu stärken.

Seit Januar 2020 wurde durch die Initiative der Volkshochschule der 
Stadt Hanau in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Kultusministeri-
um in Hanau ein Grundbildungszentrum eingerichtet, das die Aufgabe 

hat, Menschen mit Grundbildungsbedarf zu betreuen und ihnen neue 
Lernmöglichkeiten aufzuzeigen. Auch Institutionen, Unternehmen und 
die breitere Öffentlichkeit sollen für dieses Thema sensibilisiert wer-
den. Es soll ein Bewusstsein dafür geschaffen werden, dass man sich 
auch als Erwachsene mit Grundbildungsbedarf weiterbilden kann. 

Verortet im Kulturforum konzentriert sich das Grundbildungszentrum 
Hanau darauf, niedrigschwellige Lernangebote zu entwickeln, Men-
schen mit Grundbildungsbedarf zu beraten und gemeinsam mit ihnen 
Strategien zu entwickeln, um ihre persönlichen Ziele umzusetzen. 

Grundbildung bezieht sich nicht nur auf die Lese- und Schreibkompe-
tenz, sondern umfasst viele Themenbereiche, die essentiell sind, um 
sich problemlos im beru� ichen und gesellschaftlichen Leben orien-
tieren zu können. Dazu gehören Basiskenntnisse im Rechnen, in der 
Finanzplanung, der Gesundheit und Ernährung sowie der politischen 
Bildung. Und spätestens seit der Corona-Krise ist allen bewusst, dass 
Grundkenntnisse im Umgang mit dem Computer und den digitalen 
Medien unumgänglich sind. 

Wir leben in einer Gesellschaft, die stetig im Wandel ist und uns alle 
regelmäßig vor neue Herausforderungen stellt. Um diesen Herausfor-
derungen selbstbewusst begegnen zu können, ist eine kontinuierli-
che Weiterbildung nötig. Denn eines ist sicher: Grundbildung ist ein 
Thema, dass unsere Gesellschaft als ein Ganzes betrifft. Nur Bürge-
rinnen und Bürger, die sich im Alltag mühelos zurecht� nden, können 
an einem friedlichen und geordneten Leben teilhaben, sich an demo-
kratischen Prozessen beteiligen und ihre eigenen Interessen selbst-
bewusst und selbstbestimmt zum Ausdruck bringen. 

Unterstützen Sie die Arbeit des Grundbildungszentrums und infor-
mieren Sie in Ihrem Umfeld über dieses wichtige Angebot!
 
Es grüßt Sie

Ihr

W. Axel Weiss-Thiel
Bürgermeister

Ihr

W. Axel Weiss-Thiel
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Wir unterstützen die Bildungsarbeit der vhs Hanau – 
machen Sie mit!

Unterstützen Sie mit Ihrer Mitgliedschaft  oder bei Manfred Haas (Vorsitzender)
die Arbeit der vhs Hanau. Telefon: 0175 / 85 94 00 86
Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich 15 €.  E-Mail: mfred.haas@gmail.com
Weitere Informationen erhalten Sie bei der vhs  www.foerderverein-vhs-hanau.de


